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Herren Kreisklasse A Nord

TTF Eschelb.-Angelbachtal II : TTC Daisbach 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

TTF Eschelb.-Angelbachtal II und TTC Daisbach teilen sich 
die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse A Nord entführten
die Gäste des TTC Daisbach in ihrem 18. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der TTF Eschelb.-Angelbachtal II. Wie knapp es im Punktspiel am Dienstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:30. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Weinmann / Gielen. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler von der TTF Eschelb.-Angelbachtal II um die Nummer 1 Dominik Weinmann nun
13 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 11:5, 8:11, 11:4, 11:4 gewannen
Weinmann / Gielen gegen Winkler / Winkler und gaben dabei nur einen Satz her. Enttäuscht über
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Stacke / Huber waren dann indessen Weinmann / Zeltmann,
obwohl sie alles gegeben hatten. 2:3 endete daraufhin das Doppel zwischen Bender / Koch und
Stacke / Binder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Dominik Weinmann und Ludwig Huber, die Dominik Weinmann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Weinmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die gewinnbringende Taktik
fehlte hingegen danach Armin Weinmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Stacke ab
dem ersten Ballwechsel. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Christoph Gielen das Spiel gegen Benjamin
Stacke und gewann in vier Sätzen. Robert Zeltmann überzeugte im Match gegen Michael Winkler,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Bender beim 11:7, 13:11, 11:6
von Frank Huber. Jochen Koch war in der Partie gegen Steffen Winkler nicht zu stoppen und
gewann recht eindeutig mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Dominik Weinmann gegen Andre Stacke zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Somit hat Weinmann nun 5 Siege und 3
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim wenig später folgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Ludwig Huber fand Armin Weinmann
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Christoph Gielen bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael Winkler.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Die gewinnbringende Taktik fehlte Robert Zeltmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin
Stacke ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Stacke nun 9 Siege, bei 18 Niederlagen aus. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Thomas Bender eine 1:3-Niederlage gegen Steffen Winkler kassierte. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Jochen Koch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank Huber. Bevor sich
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die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Eher wenig Gegenwehr bekamen Weinmann / Gielen beim 11:7, 11:5, 11:7
von Stacke / Huber. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat die TTF Eschelb.-Angelbachtal II in der Saison nun 5 Saison-Siege,
10 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.03.2023
gegen den TTC Landshausen an. Für den TTC Daisbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Germania Dühren am 24.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 13:23 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Eschelb.-Angelbachtal II

Doppel: Weinmann / Gielen 2:0, Weinmann / Zeltmann 0:1, Bender / Koch 0:1 
Einzel: D. Weinmann 2:0, A. Weinmann 0:2, C. Gielen 1:1, R. Zeltmann 1:1, T. Bender 1:1, J. Koch 1:
1 

 TTC Daisbach
Doppel: Stacke / Huber 1:1, Winkler / Winkler 0:1, Stacke / Binder 1:0 
Einzel: A. Stacke 1:1, L. Huber 1:1, M. Winkler 1:1, B. Stacke 1:1, S. Winkler 1:1, F. Huber 1:1


